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Hier darfst du ankommen.  
Ruhe ist der Anfang jeder Heilung.



Liebe Pa t ient in,
Manchmal kommt es vor, dass der Abstrich bei der 

Vorsorgeuntersuchung ein auffälliges Ergebnis 

liefert oder Ihre Frauenärztin bereits bei der Unter-

suchung eine Hautveränderung im Bereich der 

Schamlippen, Scheide oder des Gebärmutterhalses 

feststellt. Sie werden in der Regel dann gebeten,  

sich in einer Dysplasiesprechstunde vorzustellen.



Was ist eine HPV-Infektion und gibt es  
Möglichkeiten, sich zu schützen?
HPV steht für Humane Papilloma Viren. Diese werden 

in aller Regel über Geschlechtsverkehr übertragen. 

Etwa 80% unserer Bevölkerung stecken sich im Lauf 
des Lebens mit HPV-Viren an. Eine Virusinfektion 

bedeutet nicht gleichzeitig auch die Entstehung von 

Gebärmutterhalskrebs. Bei vielen Menschen bleibt die 

Infektion ein Leben lang ohne Symptome.

Den besten Schutz bietet die vollständige  

Impfung von Mädchen und Jungen vor dem ersten 
Geschlechtsverkehr.

Je nach Alter sind zwei oder drei Impfungen notwendig. 

Heutzutage kann man gegen neun HPV-Viren-Typen 

impfen. Die Impfungen können aber auch später  
im Leben nachgeholt werden und werden auf Anfrage 

bei der Krankenkasse sogar teilweise erstattet. 

Weiterhin bietet die konsequente Verhütung mit  

Kondom einen guten Schutz vor Ansteckung.



Was ist eine Dysplasie?
Eine Dysplasie bezieht sich auf abnormales  
Zellwachstum oder Zellveränderungen in einem  
bestimmten Gewebe oder Organ. Dysplasien  

können überall im Körper auftreten. Die Ursachen  

sind hierbei unterschiedlich und bis heute noch nicht 

vollständig erforscht.

In seltenen Fällen entwickelt sich aus einer Krebs

vorstufe eine Krebserkrankung. Diese rechtzeitig  
zu erkennen und die entsprechende Behandlung 

einzuleiten ist die Aufgabe der Dysplasiesprechstunde.



Was ist eine Dysplasiesprechstunde?
Hier geht es nicht nur um Zellveränderungen,  

welche manchmal auch als Krebsvorstufen  

bezeichnet werden, sondern auch um Haut
erkrankungen wie Lichen sclerosus oder  

Feigwarzen (Kondylome). Auch Patientinnen mit  

unklaren Schmerzen (Vulvodynie/Vestibulodynie)  

im Bereich Scheide oder des äußeren Genitale  

werden in dieser Sprechstunde betreut.

Nach einem ausführlichen 
Gespräch erfolgt die genaue 

Betrachtung des veränderten 

Hautareals mit einem  

Lupengerät (Kolposkop)  

und wenn nötig die gezielte 

Entnahme einer Gewebe-
probe (Target-Biopsie). 

Die Untersuchung ist in der 

Regel nicht schmerzhaft. 

 

 

Bitte bringen Sie zur Sprechstunde möglichst alle  
Vorbefunde mit. Denken Sie auch an Informationen  
zu bestimmten Medikamenten oder Allergien.



Wie geht es nach der Sprechstunde weiter?
Sobald alle Ergebnisse vorliegen, setzen wir uns mit 

Ihnen und Ihrer/m behandelnden Gynäkologin/en in 

Verbindung um das weitere Vorgehen zu besprechen.

Meistens ist eine erneute Abstrichkontrolle in einem 
bestimmten Zeitraum (3, 6 oder 12 Monate) aus-

reichend. Gegebenenfalls kommen Sie auch nach ein 

oder zwei Jahren erneut in die Dysplasiesprechstunde 

zur Kontrolle.

Nur in einigen Fällen erfolgt nach den Ergebnissen 
eine Operation. Hier werden die auffälligen Bereiche 

am Gebärmutterhals, an der Scheide oder den Scham-

lippen gezielt und gewebeschonend entfernt.

Diese operativen Eingriffe können in aller Regel  

ambulant erfolgen und verursachen keine starken 
Schmerzen. Sie können danach normalerweise  

wieder nach Hause und nach etwa einer Woche  

wieder arbeiten gehen und Sport treiben.
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